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(54) Sicherheitsvorrichtung für mindestens eine Tür, vorzugsweise in Flucht-und
Rettungswegen

(57) Beschrieben wird eine Sicherheitsvorrichtung
bestehend aus einer lokalen Steuerungsvorrichtung (3)
und einer zentralen Steuerungs- und Überwachungs-
vorrichtung (5) für eine Tür (1) in Flucht- und Rettungs-
wegen.

Die Tür (1) ist im Normalbetrieb geschlossen und
kann von außen, zumindest von Nichtberechtigten,
nicht geöffnet werden. Die Entriegelung kann im Notfall
durch eine lokale Schaltvorrichtung, z.B. über einen
Nottaster (31) neben der Tür oder eine zentrale Schalt-
vorrichtung, z.B. über einen Schlüsselschalter, erfolgen.
Als Türverriegelung (2) ist am oberen Türrand, zwi-
schen Türrahmen und Türblatt, ein Haftmagnet ange-
ordnet.

Die Steuerung der Türverriegelung (2) erfolgt für je-
de Tür (1) lokal über ein Türterminal (3). Die Türtermi-
nals (3) sind über ein Bussystem sowohl untereinander
als auch mit einer zentralen Steuerungs- und Überwa-
chungsvorrichtung (5) verbunden. Die zentrale Steue-
rungs- und Überwachungsvorrichtung (5) besteht aus
einem Mastertableau (51) sowie optional einem oder
mehreren Slavetableaus (52). Jedes Tableau (51,52)
besteht aus einer Leiterplatte (56), welche in einen Pro-
filrahmen (53) eingeschoben wird. Die zentrale Steue-
rungs- und Überwachungsvorrichtung (5) zeichnet sich
durch eine besonders flache Bauweise, einfache Instal-
lation und flexible Anpassbarkeit an unterschiedliche
Systemgrößen aus.
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